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Mobilität und Grenzen

Angesichts der gegenwärtigen neoliberalen Tendenzen zur 
Internationalisierung und Standardisierung der Wissenschaften stellt sich die 

Frage, wie diese Prozesse auf die Philosophie einwirken, unter welchen 

internationale Zirkulation von philosophischen Texten und Konzepten, 
die Standardisierung von Lehrgängen und die Transnationalisierung der 

Andererseits bergen eben diese globalisierenden Tendenzen die Gefahr, 
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Abschließende Diskussion:

Mit freundlicher Unterstützung der


